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Inhalt der Veranstaltung: 
 
Die Vorlesung befasst sich mit der Finanzierung des öffentlichen Sektors. Der erste Teil widmet sich der 
Finanzierung durch Steuern. Eine Einführung vermittelt Grundbegriffe bevor die Aufkommens-, 
Effizienz-, und Verteilungswirkungen wesentlicher Steuern diskutiert werden. Im nächsten Schritt 
werden Grundzüge eines optimalen Steuersystems erläutert. Der zweite Teil der Vorlesung befasst sich 
mit der Finanzierung durch öffentliche Verschuldung. Es werden zunächst Funktionen der öffentlichen 
Verschuldung diskutiert und die Mehrperiodenbetrachtung des Staatshaushaltes eingeführt. Auf dieser 
Grundlage erfolgt dann eine Auseinandersetzung mit der Rolle der Staatsverschuldung für die 
Konjunktur- und Wachstumspolitik und mit der Problematik der Nachhaltigkeit. Abschließend erfolgt 
eine Auseinandersetzung mit der Notwendigkeit und den Möglichkeiten einer Begrenzung der 
öffentlichen Verschuldung. 

 
Lernziele und Kompetenzen: 
 
Die Studierenden haben ein grundlegendes Verständnis der Prinzipien der Besteuerung und der daraus 
resultierenden Herausforderungen für eine ökonomische Steuerpolitik. Sie kennen die zentralen 
Konzepte zur Wohlfahrtsanalyse der Besteuerung und können diese auf konkrete steuerliche 
Fragestellungen anwenden. Sie kennen die Entscheidungswirkungen wichtiger Steuerarten und sind in 
der Lage, steuerpolitische Positionen auf ihre ökonomische Begründung hin zu untersuchen. Über 
Fragen der Besteuerung hinaus haben die Studierende die Fähigkeit, auch intertemporale Aspekte der 
Finanzpolitik zu erfassen und auf ihre ökonomischen Konsequenzen hin zu analysieren. Die 
Studierenden haben zudem Kenntnisse in der politischen Dimension der Staatsverschuldung und sind 
im Stande die verschiedenen normativen Ansätze der Staatsverschuldung im Hinblick auf die 
politökonomische Problematik zu relativieren. Schließlich haben die Studierenden ein Verständnis 
welche ökonomischen und rechtlichen Grenzen der Staatsverschuldung zu beachten sind. Die 
Studierenden beherrschen wichtige Konzepte zur Analyse der Tragfähigkeit von Haushalten und 
können diese kritisch anwenden. 

 
Vorbereitende Literatur: 
 
Brümmerhoff/Büttner, Finanzwissenschaft 11. Aufl., Kap. 8, 9, 23 und 24. 
 
Vorlesung: Mi 11:30 – 13:00 Uhr, LG easyCredit-Hörsaal, ab 26.04.2017.  
Übung: Di 15:00 – 16:30 Uhr, FG 2.024, ab 02.05.2017. 
 

http://www.uni-erlangen.de/

